
Beratungsbogen/Dokumentation  
für die Durchführung der pharmazeutischen Dienstleistung   
„Erweiterte Einweisung in die korrekte Arzneimittelanwendung 

mit Üben der Inhalationstechnik“ für den Novolizer® 
(Formatris®, Novopulmon®, Ventilastin®)

Fortsetzung  

 Beobachtung Beratungsbedarf

Zustand des Novolizer® (Inhalationsgerät):

•  Technisch funktionsfähig

•  Gerätekomponenten sind kompatibel

•  Ausreichend sauber

Vorbereitung der Inhalation:
•  Schutzkappe auf dem Mundstück durch  

leichtes Zusammendrücken auf der Seite  
und Abziehen nach vorne entfernen. 

•  Dosiertaste bis zum Anschlag kräftig nach  
unten drücken und wieder loslassen.  
Es ertönt ein Klicken und die Farbe des  
Kontrollfensters wechselt von Rot auf Grün. 

 

Inhalieren:

•  Novolizer® bei allen Vorgängen waagerecht halten.

•  Tief ausatmen, keinesfalls aber in den Pulverinhalator hinein.

•  Mundstück mit den Lippen umschließen.

•   Kräftig und tief einatmen (deutliches „Klicken“  
muss hörbar sein, Farbwechsel im Kontroll- 
fenster von Grün auf Rot).

•   Novolizer® vom Mund absetzen, den Atem für 5 bis 10 Sekunden 
anhalten, dann ruhig weiteratmen.

•   Schutzkappe aufsetzen.

___________________________________________	__	 _____________________________________________ 

Ort, Datum 						      Patient

Produkte (Inhaltsstoff):  

□ Novopulmon® (Budesonid) 
□ Formatris® (Formoterol) 
□ Ventilastin® (Salbutamol)

□ Neuverordnung              □ Wiederholungsverordnung

Bei einer Neuverordnung muss der Patient vorab geschult werden. Ansonsten den Patienten auffordern,  
die Arzneimittelinhalation wie gewohnt durchzuführen, Beobachtungen notieren und anschließend mit dem 
Patienten besprechen.
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 Beobachtung Beratungsbedarf

Mund ausspülen:

Ist dem Patienten bekannt, dass er nach der Inhalation eines Corticoids
zur Vermeidung von Pilzinfektionen den Mund ausspülen sollte  
(z. B. Budesonid)?

Zählerstand: 

Weiß der Patient, wo er den Zählerstand ablesen kann?

Kennt der Patient die Bedeutung des Farbwechsels?

Patronenwechsel:

Schutzfolie von der Patronendose entfernen und Patrone herausnehmen.

Die Farbkodierung der Patrone muss der Farbe der Dosiertaste 
entsprechen.

Patrone mit dem Zahlenfenster in Richtung  
des Mundstücks in den Pulverinhalator stecken.  
Beim Einsetzen der Patrone die Dosiertaste  
nicht drücken! 

Deckel wieder von oben in die seitlichen Füh- 
rungen setzen und flach bis zum Einrasten in  
Richtung der farbigen Dosiertaste schieben.

Lagerung:

Nicht über 25 °C und vor Feuchtigkeit geschützt aufbewahren. Nachfüll- 
packung bis zum Einsatz in der Originalverpackung aufbewahren.

Reinigung:

Der Novolizer® Pulverinhalator sollte vom Patienten regelmäßig
gereinigt werden, spätestens bei jedem Patronenwechsel.

Schutzkappe und Mundstück entfernen (gegen den Uhrzeigersinn drehen, 
bis es locker ist, dann abziehen).

Novolizer® auf den Kopf drehen, Dosierschlitten abziehen.

Durch leichtes Ausklopfen Pulverreste entfernen.

Mundstück, Dosierschlitten und Pulverinhalator mit einem weichen, 
fusselfreien und trockenen Tuch reinigen. Kein Wasser!

Dosierschlitten nach der Reinigung schräg von  
oben einsetzen und in seine Position drücken.

Mundstück mit dem Stift links in die Aussparung setzen und bis zum 
Einrasten nach rechts drehen. Verschlusskappe aufsetzen.

Haltbarkeit nach Anbruch:

Nach Anbruch der Patrone nicht länger als 6 Monate haltbar.

Der Pulverinhalator sollte nicht länger als 1 Jahr im Gebrauch sein.

Sonstiges:
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Mit freundlicher Unterstützung von
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